
Sattelmotorfahrzeug gekippt – Chauffeur verletzt 

Pfaffnau – Ortsteil St. Urban 
  
Gestern kam auf der Altbürerstrasse in St. Urban ein Sattelmotorfahrzeug rechts von der Strasse 
ab und kippte zur Seite. Der Chauffeur verletzte sich beim Unfall und wurde durch den 
Rettungsdienst ins Spital gefahren. Wegen der Bergungsarbeiten war die Strasse für ca. acht 
Stunden gesperrt.  
  
Am Dienstag, 4. August 2020, kurz nach 16:30 Uhr fuhr ein Sattelmotorfahrzeug auf der 
Altbürerstrasse von St. Urban Richtung Altbüron. Nach der Liegenschaft Sonnhaldenhof kam das 
Fahrzeug aus noch ungeklärten Gründen rechts von der Strasse ab und kippte im abfallenden 
Strassenbord zur Seite. Der Chauffeur verletzte sich beim Unfall und wurde durch den 
Rettungsdienst 144 ins Spital gefahren. 
  
Für die aufwändigen Bergungsarbeiten durch eine Spezialfirma war die Altbürerstrasse für ca. 
acht Stunden gesperrt und der Verkehr wurde örtlich umgeleitet. Weiter standen Angehörige der 
Stützpunktfeuerwehr Langenthal und der Feuerwehr Pfaffnau-Roggliswil im Einsatz. 
  
Beim Unfall entstand ein Sachschaden von ca. 100'000 Franken. 

 
  



 

 

https://newsletter.lu.ch/inxmail/html_mail.jsp?id=0&email=newsletter.lu.ch&mailref=000f2ri000eyq0000000000000ej6jyg 

 
Anfrage Kapo LU: Beim Unfall von Pfaffnau, ein LKW rechts ab - in die Wiese, gibt es kaum Hinweise auf einen 

Einschlafgrund. Hat sich in der Untersuchung eventuell eine Ablenkung ergeben? 

https://newsletter.lu.ch/inxmail/html_mail.jsp?id=0&email=newsletter.lu.ch&mailref=000f2ri000eyq0000000000000ej6jyg


Grüezi Herr Stettler 

Besten Dank für Ihre Anfrage. Die Ermittlungen der Polizei sind soweit abgeschlossen und die Akten 

wurden an die zuständige Staatsanwaltschaft weitergeleitet. Daher darf ich Ihnen gemäss 

Strafprozessordnung keine Auskunft mehr zu diesem Fall erteilen.  

Besten Dank für Ihr Verständnis.  Freundliche Grüsse 

  

 

 

 



 

 Keine HS-Querungen unter 5000m vorher 

Der Sender frontal ist mit 3400m sehr weit entfernt... 



 

Ein Einfluss auf den Fahrer ist unwahrscheinlich, auch wenn es vermutlich ein Mehrfachstandort ist 

 

Keine Einflüsse von Elektrosmog zu erkennen.  Möglich ist auch Ablenkung. 
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